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BefucÈjt. ®te neue ©tatuteuborlage würbe beraten unb

angenommen. SUS 5? o r o r t murbe 53 e r n mit K ü u j i
at§ ^entralpräfibeuten befiättgt.

2>ie S)eIc0teïte»t)crjûmntîttn0 ©djweij. ©Chah*

msdjerindfter » 23crba«ög5 ftnbet in Saugest hal
(33ern) bom 24.-26. Suit fiatt.

UmAitdeaa.
f ©djteiaetmeiftet gSleftla ©ptefj In Sagßew

(©<hn>t)j), be* ©etitor ber ©emetn.be, ftarb am 19. Suni
im aliter oon 89 gahreu. 93iS iuS h^h® Sllter tag ber

unetmublid^e SRann nod) feinem SBetufe ob, unb er galt
als ein gefugter, tüchtiger SerufSmamt. ©afj baS fjartb*
roerf einen gotbenen Soben ^at, ifi audj bei ibm jur
2Bat)rl)ett gemorben ; aber auch einfache, fd&fic^te SebettS*

art unb häuslicher ©inn nebft fatgrifc^em Çumor blieben

ihm eigen.

f ©djcetacmeifter 3of. SRüßet iß ©oloth.a*» ftarb
am 22. guui nach längerem Setben. Stlit ihm ifi roieber
etn roürbiger SSerireter ber ältern ©eneration unfereS

roätjtfcbaften ©eraerbeftanbeS öahtn gegangen. @r fjatte
nod) bte alten guten Seiten feines S3erufeS gefefjen, wo
allenthalben ejafte, flotte 2lrbeit geforbert, aber auch gut
bejablt murbe. 9ln ben fdjönen Überlieferungen beS

.Çanbroetïs hielt 9Jlüller unentroegt feft, rafttoS tätig bis
roett in feine ferneren ©djmersenStage hinein.

f SouiS Son jour. $n ißulli) (QBaabi) ftarb im
aliter non 46 Screen langer Kranfheit SouiS
Sonjour, ©ärtner, Sehrer an ber fantonalen
lanbroirtfdhaftlidhen©dhule, früher fRebalteur beS

„Journal d'Agriculture".

Sont $ireftor öe§ @a§îoerïe§ is ©reaches (©olo=
tbum) murbe ^err 95rüblmeier in ©laruS gewählt,
ber feit jroet fahren neben fpetrn ©ireftor £auri bem
ftäbtifdhen ©aSroer! oorgeftanben unb fetneS 3lmteS mit
Umficht unb Sachkenntnis geroaltet hat.

SRfidtritt. (Korr.) 2Bir entnehmen einer ïurjen Set'-

tungSnotij ju unferer überrafchung, ba{j fperr Direktor
ißaul ©dheitlin auf ©nbe beS legten SRonatS ans
ber 2l.= @. ber SJlafchtnenfabrik oon S^heobor
Seil & Sie. in KrienS auSgefdhteben ift.

SJlit biefem Austritte fdhttejjt |>err ©dheitlin feine
42jährige ununterbrodhene Tätigkeit im Çaufe S3efl ab,
mit ber er, com Sebrling bis jum ^Direktor ftdh empor*
arbeitenb, SBefentltdseS ju ber ©ntmidlung unb bem heu=

tigen 2lnfef)en, beffen fidh bte girma Seil & ©te. im
$n= unb SluSlanbe erfreut, beigetragen hat.

2Bir hoffen unb roönfchen Çerr ©cheitlln möge ©e=

legenheit finben, feine noch ungebeugte SlrbeitSfraft unb
oielfeiligen laufmännifdh'tnbuftrtellen ©rfahrungen auch

fernerhtn nu^bringenb ju nerroerten.

$er StttsbfchshcB SsdetstSïjïe $. ©. SRap*

perSmtl (Slargau) beträgt etma 105,000 gr., roooon
etma 55,000 gr. auf bie ©ebäube unb etma 20,000 gr.
auf bie SUÎobiliaroerficherung entfallen. ®er Schaben
ber fantonalen SranbnerftcherungSanftali ift burdh
oerfidjerung gebedt. 9Rit bem SBieberaufbau beS

©tabliffemeniS, baS fehr ftarf befc^äftigt mar, foil
fo rafch mie möglich begonnen roerben.

®ic hefte Sehsshlssß he§ ©ieiseS jar ©ntfcnrnaß
non SRaaCh, tRnfj, ©äftnafc, äRörtel ufm. ift einfaches

aibfeifen. 33on ben erfahrenen gacljleuten roirb fob
genbeS fRejept hierfür empfohlen: SBeldjeS SBaffer îodjt
man mit IV« Stiegel geroöhnlidher 2Bafdhfetfe fo lange,
bis bte ©eife oolttommen aufgelöft ift. ®ann mifd^t
man feinen, fauberen, liejigen ©anb bei, bis baS ganje

etma bie Konfiftenj oon Kitt erlangt. SBährenb be§

9RifdhenS fügt man pro ©imer SSaffer etma fünf ©fjtöffet
älmmontal bei. SJiit bisfer SRaffe fdjeuert man bie Ober
flä^e mit |)ilfe etner harten ©cheuerbürfte ab. SJlit
einem 3Bafferftrahl auS bem ©cijlauche fpött man nach»
unb geht bann noch einmal mit ber ©cheuerbürfte barüber.

Hu$ der Praxis. — Tir die Praxis.

NB. gkrîiraf#', Xaufdp unb SSvbeitägefndb? raerbetc
unter btefe IKubriE uidst ctttfgettommett ; berartige 3lnäeigen
gehören in ben 3nfer«teateil be§ SSIatteS. — fragen, iDctctfe
,,«Kter ©Ijiffae" erfd)cinen fotïen, tnoile man minbeftenê 20 ®t§.
in 3Tiarten (für gnfenbung ber Offerten) beilegen. SBenn feine
itarfen beitiegen, roirb bie 3tbreffe be§ grageftetterS beigebrucft.

893. SEBer ift Lieferant non iBaufjoU, fdjarffantig, herjfrei,
800 m 8/8 cm, 500 m 10/10 cm, 500 m 12/12 cm, in beliebigen
Sängen con 4—6 m? Offerten unter ©hiffre 292 an bie ©jpeb.

393. SBer hätte miet-, eoent. faufSroeife eine Kie§= unb
@teinmaterialroafchmafci)ine, gebraucht, aber nod) gut erhalten,
abzugeben? Offerten unter ©fjiffre 293 an bie (Sjpeb.

394. 2Ber hätte eine partie 60 unb 70 mm Sannenfiotj*
bretter in bürrer, fd)Bner 2Bare abzugeben, franfo 3ürid) V

295. 2Ber hat abjugeben 2 gut erhaltene. SEBafferrefernoirS
non jirfa 25—30 ur ^ufjalt Offerten mit ©efdjreibung unb
äufferftem )}5rei§ unter ©hfffre 295 an bie ©ppeb,

296. ©er hat fofori abzugeben gebrauchte, aber nod) gut
erhaltene S8etonmifd)mafd)ine, fahrbar, für eine SEageâleiftung con
jirfa 15—20 m^, für Çanb= eoent. 3üafd)inenbetrieb Offerten
unter SBefcijreibung unb ©pftemangabe, foroie äufsetftem ifîreiS
unter ©hiffre 296 an bie ©jpeb.

297. Sehten ©ontmer 1914 erffellte id) einen Sleubau in
^oljmerf. 3tt ben legten Sagen nun fdjlüpfen au§ ben $ecfen
unb g-ufebbben an cerfdpebenen Orten aber immer in ber 9täf)e
ber Sailen 2—3 cm lange bünne, fd) tearje unb gelbe Stäfer,
roelche giemlid) 3lel)nlid)leit mit ©efpen haben. ®iefe machen
nun Södjer non 3—5 mm in ba§ 2äfer unb bie SBöben. ©a§ ift
ba§ für ein Stäfer unb roie fann man ihn certreiben?

298. ©er erfteHt am 3mtd)fee, red)te§ Ufer, gaffabem
cerfd)inbetungen? Preisangebote unter ©hiffre 298 an bie ©ppb.

299. ©er liefert fchlanfe ®erüfiftangen in Sängen non 10
bi§ 15 m 3lu§fübrlid)e IPlahangaben mit äufferften Offerten
unter ©hiffre 299 an bie ©jpeb.

300. ©er liefert jirfa 300 ©tücl ®ranit SDlarffteine,
15x15x70, mit beljauenem Kopf, auf beliebige Station? Offerten
unter ©hiffre S 300 an bie ©jpeb.

F. BENDER
OberdorfStrasse 9 und 10 jp
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besucht. Die neue Statutenvorlage wurde beraten und

angenommen. Als Vorort wurde Bern mit Kün zi
als Zentralpräsidenten bestätigt.

Die Delegiertesversammlssg des Schweiz. Schsh-
machermeister - Verbaàs findet in Langenthal
(Bern) vom 24.-26. Juli statt.

ven»leàt.
î Schrewermeister Zölesti« Spieß in Tvggen

(Schwyz), der Senior der Gemeinde, starb am 19. Juni
im Alter von 89 Jahren. Bis ins hohe Alter lag der

unermüdliche Mann noch seinem Berufe ob, und er galt
als ein gesuchter, tüchtiger Berufsmann. Daß das Hand-
werk einen goldenen Boden hat, ist auch bei ihm zur
Wahrheit geworden; aber auch einfache, schlichte Lebens-

art und häuslicher Sinn nebst satyrischem Humor blieben

ihm eigen.

ch Schreisermeister Jos. Muller is Solothur« starb

am 22. Juni nach längerem Leiden. Mit ihm ist wieder
ein würdiger Vertreter der ältern Generation unseres

währschaften Gewerbestandes dahin gegangen. Er hatte
noch die alten guten Zeiten seines Berufes gesehen, wo
allenthalben exakte, flotte Arbeit gefordert, aber auch gut
bezahlt wurde. An den schönen Überlieferungen des

Handwerks hielt Müller unentwegt fest, rastlos tätig bis
weit in seine schweren Schmerzenstage hinein.

ch Louis Bonjour. In Pull y (Waadt) starb im
Alter von 46 Jahren nach langer Krankheit Louis
Bonjour, Gärtner, Lehrer an der kantonalen
landwirtschaftlichen Schule, früher Redakteur des

„.Wuriwì lt'àr'wulture".
Zum Direktor des Gaswerkes w Greschen (Solo-

thurn) wurde Herr Brühlmeier in Glarus gewählt,
der seit zwei Jahren neben Herrn Direktor Hauri dem
städtischen Gaswerk vorgestanden und seines Amtes mit
Umsicht und Sachkenntnis gewaltet hat.

Rücktritt. (Korr.) Wir entnehmen einer kurzen Zei-
tungsnotiz zu unserer Überraschung, daß Herr Direktor
Paul Scheit lin auf Ende des letzten Monats aus
der A.-G, der Maschinenfabrik von Theodor
Bell à Cie. in Kriens ausgeschieden ist.

Mit diesem Austritte schließt Herr Scheitlin seine

42jährige ununterbrochene Tätigkeit im Hause Bell ab,
mit der er, vom Lehrling bis zum Direktor sich empor-
arbeitend. Wesentliches zu der Entwicklung und dem Heu-
tigen Ansehen, dessen sich die Firma Bell S. Cie. im
In- und Auslande erfreut, beigetragen hat.

Wir hoffen und wünschen Herr Scheitlin möge Ge-
legenheit finden, seine noch ungebeugte Arbeitskraft und
vielseitigen kaufmännisch-industriellen Erfahrungen auch

fernerhin nutzbringend zu verwerten.

Der Brandschadev der Zuckermühle B. -G. R«p°
perswil (Aargau) beträgt etwa 195,990 Fr., wovon
etwa 55,999 Fr. auf die Gebäude und etwa 29,909 Fr.
auf die Mobiliaroersicherung entfallen. Der Schaden
der kantonalen Brandversicherungsanstalt ist durch Rück-

Versicherung gedeckt. Mit dem Wiederaufbau des
Etablissements, das sehr stark beschäftigt war, soll
so rasch wie möglich begonnen werden.

Die beste Behandlung des Steines zur Entfernung
von Rauch, Ruß, Schmutz, Mörtel usw. ist einfaches

Abseifen. Von den erfahrenen Fachleuten wird fol-
gendes Rezept hierfür empfohlen: Weiches Waffer kocht

man mit I V- Riegel gewöhnlicher Waschseife so lange,
bis die Seife vollkommen aufgelöst ist. Dann mischt

man feinen, sauberen, kiesigen Sand bei, bis das ganze

etwa die Konsistenz von Kitt erlangt. Während des

Mischens fügt man pro Eimer Waffer etwa fünf Eßlöffel
Ammoniak bei. Mit dieser Masse scheuert man die Ober-
fläche mit Hilfe einer harten Scheuerbürste ab. Mit
einem Wasserstrahl aus dem Schlauche spült man nach,
und geht dann noch einmal mit der Scheuerbürste darüber.

à Praxis. — Wir à Praxis.

Zw. BerkanfS-, Tausch- u»d Arbeitsgesuche werden
antcr diese Rubrik «icht aufgeuomMe«; derartige Anzeigen
gehören in den Jnserateuteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

SNA. Wer ist Lieferant von Bauholz, scharskantig, herzfrei,
800 m 8/8 om, 500 m 10/10 <zm, 500 m 12/12 om, in beliebigen
Längen von 4—6 m? Offerten unter Chiffre 292 an die Exped.

393. Wer hätte miet-, event, kaufsweise eine Kies- und
Steinmaterialwaschmaschine, gebraucht, aber noch gut erhallen,
abzugeben? Offerten unter Chiffre 293 an die Exped.

394. Wer hätte eine Partie 60 und 10 mm Tannenklotz-
breiter in dürrer, schöner Ware abzugeben, franko Zürich?

393. Wer hat abzugeben 2 gut erhaltene. Wasserreservoirs
von zirka 25—30 m' Inhalt? Offerten mit Beschreibung und
äußerstem Preis unter Chiffre 295 an die Exped,

39k. Wer hat sofort abzugeben gebrauchte, aber noch gut
erhaltene Betonmischmaschine, fahrbar, für eine Tagesleistung von
zirka 15—20 m^, für Hand- event. Maschinenbetrieb? Offerten
unter Beschreibung und Systemangabe, sowie äußerstem Preis
unter Chiffre 296 an die Exped.

397. Letzten Sommer 1914 erstellte ich einen Neubau in
Holzwerk. In den letzten Tagen nun schlüpfen aus den Decken
und Fußböden an verschiedenen Orten aber immer in der Nähe
der Balken 2—3 ow lange dünne, schwarze und gelbe Käfer,
welche ziemlich Aehnlichkeit mit Wespen haben. Diese machen
nun Löcher von 3—5 mm in das Täser und die Böden. Was ist
das für ein Käfer und wie kann man ihn vertreiben?

398. Wer erstellt am Zürichsee, rechtes Ufer, Fassaden-
verschindelungen? Preisangebote unter Chiffre 298 an die Expd.

399. Wer liefert schlanke Gerüststangen in Längen von 10
bis 15 m? Ausführliche Maßangaben mit äußersten Offerten
unter Chiffre 299 an die Exped.

399. Wer liefert zirka 300 Stück Granit-Marksteine,
15x15x70, mit behauenem Kopf, auf beliebige Station? Offerten
unter Chiffre 8 300 an die Exped.

f. WUUvcK
Obsräorksirssse 9 u»6 lv M
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